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Vorwort zur 6. Auflage

Seit dem Erscheinen der letzten Auflage vor 6 Jah-
ren haben sich onkologisches Wissen und onkolo-
gische Praxis in raschem Tempo weiterentwickelt. 
Durch neue therapeutische Konzepte – beispiels-
weise die Immuntherapien – wurde die Behand-
lung vielfach wirksamer, zugleich aber komplexer 
und anspruchsvoller. Viele an Krebs Erkrankte sind 
nicht mehr »pflegebedürftig« im herkömmlichen 
Sinn. Entsprechend verändern sich die Anforde-
rungen an die Pflegenden: Neben der als selbstver-
ständlich vorausgesetzten Beherrschung des pfle-
gerischen Handwerks erwarten Patientinnen und 
Patienten vermehrt auch kompetente Information 
und Beratung.  

Allerdings besitzen Ärzte und Pflegende kein In-
formationsmonopol mehr. Medizinische Informa-
tionen werden heute  aus einer Vielzahl von Quel-
len bezogen: Die Medien berichten über neue 
Krebsbehandlungen; das Internet, Verwandte, 
Freunde und Bekannte liefern Informationen 
unterschiedlicher Qualität. Ärzte und Pflegende 
müssen deshalb immer häufiger Patientinnen, 
Patienten und Angehörigen beistehen, in der Flut 
oft widersprüchlicher Informationen Orientierung 
zu finden. Diese anspruchsvollen Aufgaben kön-
nen von Pflegenden nur auf der Basis von solidem 
und aktuellem Fachwissen bewältigt werden. Dazu 
soll unser Buch weiterhin seinen Beitrag leisten. 

Für diese 6. Auflage wurden alle Kapitel – teils von 
neuen Autoren – aktualisiert und dem heutigen 
Stand der onkologischen Theorie und Praxis ange-
passt. Am Wesentlichen haben wir dabei festgehal-
ten: Den Schwerpunkt des Buches bilden die für die 
Pflege wichtigen onkologiespezifischen Probleme 
unserer Patientinnen und Patienten und mögliche 
pflegerische Maßnahmen. Diese werden ausführ-
lich und nach dem aktuellen Stand der Wissen-
schaft dargestellt.

Viele Menschen haben zum Gelingen dieser 6. Auf-
lage beigetragen. Wir danken in erster Linie den 
Autorinnen und Autoren für ihren großen Einsatz, 
besonders denen, die – trotz der Belastung durch 
ihre Tagesarbeit – ihre Beiträge termingerecht 
überarbeitet oder neu verfasst haben. Ein ganz be-
sonderer Dank geht an die Mitarbeiterinnen des 
Springer-Verlags: Frau Sarah Busch hat – unter-
stützt durch Frau Dr. Ulrike Niesel – das Projekt 
umsichtig geleitet. Sie stand den Herausgebern mit 
wertvollen Ratschlägen zur Seite und mahnte 
freundlich und energisch – leider nicht immer er-
folgreich – zur Einhaltung der Termine. Wir sind 
ihr für ihre Kompetenz und Geduld dankbar und 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. Frau 
Sonja Hinte lektorierte die Manuskripte; es ist 
ihrem sprachlichen Geschick zu verdanken, dass 
alle Texte lesbar und verständlich sind. Das freund-
schaftliche Verhältnis unter den Herausgebern hat 
erfreulicherweise auch die Strapazen dieser 6. Auf-
lage überstanden. Das Gleiche gilt für ihre Ehen 
und Partnerschaften – herzlichen Dank für das 
Verständnis! Nicht zuletzt danken wir unseren 
Leserinnen und Lesern für ihre Anregungen und 
Kommentare. Wir hoffen, dass auch diese Auflage 
sich ihnen – und damit den Patientinnen und Pa
tienten – als nützlich erweist.
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